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Landesliga Herren Braunschweig

RSV Braunschweig II : VfL Oker 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Willeke tütet den Sieg für den VfL Oker ein

Mit einem 9:0-Gasterfolg gegen den RSV Braunschweig II hat der VfL Oker am Samstag in weniger
als 105 Minuten zwei Punkte in der Landesliga Herren Braunschweig gesammelt. Beim RSV
Braunschweig II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 5:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der RSV Braunschweig II mit 2 und der VfL Oker mit einem Ersatzspieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Höltke / Bethe gegen Hoffmann /
Gröger. Es war ein langes Spiel, bis Tabak / Scholz ihre 2:3-Niederlage gegen Nowak / Wilamowski
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Foehl / Engel bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Wais / Willeke. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Benjamin Tabak eine 1:3-Niederlage gegen Tristan Nowak kassierte. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Frank Scholz letztlich auf Lager, um Pascal Hoffmann final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging es beim Spielstand von 0:5
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
anschließend Peter Foehl bei seiner Pleite gegen Yannick Wilamowski. Beim folgenden 4:11, 7:11,
10:12 gegen Velitchka Wais fand Sebastian Engel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 0:7. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Alexander Höltke bei seiner Pleite gegen
Christoph Gröger. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christoph Willeke wurden Florian Bethe
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:0.

Nach diesem Ergebnis weist der RSV Braunschweig II nun ein Punktekonto von 2:22 Punkten auf,
während der VfL Oker vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den SV Union Salzgitter II
ansteht, 24:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RSV Braunschweig II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.03.2023 gegen den TTV Geismar.

 Statistik:
 RSV Braunschweig II

Doppel: Höltke / Bethe 0:1, Tabak / Scholz 0:1, Foehl / Engel 0:1 
Einzel: B. Tabak 0:1, F. Scholz 0:1, P. Foehl 0:1, S. Engel 0:1, A. Höltke 0:1, F. Bethe 0:1 

 VfL Oker
Doppel: Nowak / Wilamowski 1:0, Hoffmann / Gröger 1:0, Wais / Willeke 1:0 
Einzel: P. Hoffmann 1:0, T. Nowak 1:0, V. Wais 1:0, Y. Wilamowski 1:0, C. Willeke 1:0, C. Gröger 1:
0


